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Was ist wichtig in dieser Übung? 
• Der Hund soll in schnellem Tempo und in gerader Linie zu den Kegeln rennen, diese 

umrunden und auf der Mittellinie zum Hundeführer zurückrennen. 
• In den höheren Klassen, muss er dann nach dem Kegel eine Position einnehmen: Steh - Sitz 

oder Platz. Welche Position wird an der Prüfung mittgeteilt. 
• Ab Januar 2022 werden 3-6 Pylonen oder eine Tonne hingestellt, damit der Hund nicht mehr 

sehr eng darum herum rennen muss. 
 
Aufbau 

• Je nach Hund arbeiten wir wie immer mit Spielzeug oder Futter. 
• Zu Beginn starten wir mit einem Kegel oder Tonne und später fügen wir mehrere Kegel hinzu. 

Auch immer wieder in anderen Farben! 
• Wir stehen ganz nah beim Kegel und führen den Hund mit der Hand um den Kegel herum. 
• Dann bleiben Sie immer noch nah beim Kegel stehen und helfen immer weniger mit der Hand, 

bis der Hund selbständig um den Kegel geht. 
• Erst wenn er ohne Körperhilfe um den Kegel geht, führen Sie das Signal für diese Übung ein 

und erst wenn er das zuverlässig aus naher Distanz kann, vergrössern Sie Distanz. 
• Viele Fehler passieren mit der Ungeduld des Hundeführers, indem er zu früh die Distanz 

vergrössert und dann beginnt mit dem Arm zu rudern, etc. 
• Am Wettkampf ist es nicht erlaubt mit der Hand die Richtung zu zeigen! 
•  
• In welcher Richtung der Hund um den Kegel rennt ist nicht vorgeschrieben. Ideal ist, wenn Sie 

testen, wie Ihr Hund sich wendet, wenn er einem Ball nachrennt. Später lernen Sie den Hund 
in beiden Richtungen um den Kegel zu rennen, damit er seine Gelenke nicht einseitig 
belastet. Aber wie gesagt, am Wettkampf ist es egal wie er ihn umläuft. 

• Ich sage Pylo für das Umrunden im Uhrzeigersinn und Round für den Gegenuhrzeigersinn. 
• Die Signale sind im Obedience frei wählbar! 

 
 
Probleme: 
Der Hund rennt einen weiten Bogen um die Pylone - das ist ab Jan. 2022 nicht mehr so wichtig! 

 

Dann können Sie z.B. den Hund gleich zweimal um den Kegel rennen lassen und dann erst darf er zu 
Ihnen zurückrennen 

oder 
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Sie legen ein Target vor dem Kegel auf den Boden und der Hund soll es berühren bevor er um den 
Kegel rennt und nach dem Umrunden, soll er wieder darüber rennen = Running contact 

oder 

• Sie stellen links und / oder rechts vor dem Kegel Stangen hin, so dass der Hund zwischen den 
Stangen um den Kegel rennen muss. 

• Natürlich alles zuerst aus kurzer Distanz üben, denn je schneller der Hund ist, desto grösser 
wird er den Bogen laufen. 

 
• Im neuen Reglement 2021 wird nicht mehr nur eine Pylone dort stehen, sondern ca. 4-5 oder 

eine Tonne und so wird der Hund automatisch einen grösseren Bogen laufen müssen. 
 
 
Der Hund rennt nicht schnell zum Kegel 

• Dann sollten Sie ihn wieder mehr oder mit grösserer Belohnung belohnen, so dass es sich für 
ihn lohnt herum zu rennen. 

• Stehen Sie wieder nah vor dem Kegel, der Hund sitzt und wartet aber weiter entfernt, dann 
rufen Sie ihn ab und sobald er um den Kegel gerannt ist, werfen Sie sein Spieli in die 
Laufrichtung, oder ein Futterstück - je nach Vorlieben des Hundes. 

 
 

 
 

• Lernen Sie den Hund auch bereits früh, zwischen den zwei Hürden durchzuschauen und von 
dort um die Pylone zu rennen. 

• Zuerst stehen die Hürden nah nebeneinander, dann vergrössern Sie die Distanz dazwischen. 
 



AUSBILDUNG eines OBEDIENCE HUNDES 
 
Um mehrere Kegel / Pylonen oder eine "Tonne" rennen 

 

marlise neff / 05.10.2021 / www.obedience.ch 

 
3 

 dies ist eine Popup-Tonne von Ikea gekauft 


